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So fing alles an –
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Liebe Leserinnen und Leser, ASTRONOMIE HEUTE feiert mit dieser Ausgabe 
einen »runden Geburtstag«, denn es ist die Nummer 40! Seit Erscheinen des 
ersten Hefts im Februar 2003 haben wir unentwegt an der Verbesserung des 
Magazins gearbeitet, nicht zuletzt auf Grund Ihrer wertvollen Rückmeldungen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an all jene, die schon einmal einen Fragebogen 
von uns ausfüllten! 

Auch jetzt wollen wir wieder etwas von Ihnen wissen, nämlich: Welches der 
Titelbilder des letzten Jahres hat Ihnen am besten gefallen? Wenn Sie uns diese 
Frage auf unserer Webseite beantworten, haben Sie die Chance, wertvolle 
Preise zu gewinnen. Lesen Sie mehr dazu auf S. 79!

Unser Anliegen ist, Sie stets mit aktuellen Themen zu versorgen. Dafür müs-
sen wir manchmal kurzfristig Platz schaffen, indem wir zeitlose Artikel auf eine 
spätere Ausgabe verschieben. So geschehen mit dem angekündigten Beitrag 
über Barlow-Linsen, den wir bei nächster Gelegenheit bringen werden!

Den zweiten Grund zum Feiern gab es am 12. April, anlässlich des ersten 
Raumflugs von Juri Gagarin vor 46 Jahren (AH September 2006, S. 18). Zum 
ersten Mal fand »Yuri’s Space Night« auch auf deutschem Boden statt, nämlich 
in Stuttgart. Mehr als hundert Interessierte fanden sich zusammen, um sich von 
der Esa, dem Institut für Raumfahrttechnik und ASTRONOMIE HEUTE bei chil-
liger Musik in der »skybar« über das Gestern – Heute – Morgen der Raumfahrt 
zu informieren. Unser Reporter Robert Vogel berichtet auf S. 14.

Aller guten Dinge sind drei! Seit Freitag, dem 13. April, ist der Blog von  
Vanessa Gstettenbauer und Nadine Trautner online. Die beiden Schülerinnen 
aus Baden-Württemberg nehmen an der Junior-Astronautenausbildung des 
Space Education Instituts in Leipzig teil. Für sie ist der Termin ein Glückstag: Als 
erste Deutsche überhaupt starteten sie beim Großen Mondbuggy-Rennen der 
Nasa – und errangen in zwei Kategorien den 1. Platz. Lesen Sie die ganze Story 
unter astronomie-heute.de/spacepass!
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Die Astronautenschülerinnen trafen 
»Mr. Nasa« Jesco von Puttkamer in 
Huntsville, Alabama.

Zeitlos: Der Artikel über Barlow-
Linsen kommt in einem späteren Heft.
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